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Siebente Provinzialſynode der Provinz Sachſen
Bericht der SaaleZtg

XI Schluß
Merſeburg 27 Okt

Um 29 Uhr wird die Sihßung S Das Eingangsgebet
icht Sup Bethge Die bei der Beerdigung des Generalſup

ultze betheiligten Herren werden deſignirt
1 Es liegt folgender Antrag der Unterrichts kommiſſion

vor welcher aus Anlaß einer Eingabe des altmärkiſchen Pfarr
vereins formulirt iſt

Hochwürdige ProvinzialSynode wolle
1 der Königlichen Staatsregierung gegenüber das Vertrauen

aisſprechen daß der berechtigte Einfluß der evangeliſchen Kirche
auf die Erziehung und den religiöſen Unterricht der Jugend
namentlich die grundſätzlich konfeſſionelle Geſtaltung der Volks
W ſowie weiter auch ihr Einfluß auf die Verwaltung des

rchlichen Theils des SchulſtellenEinkommens die gebührende
Anerkennung und Förderung erfahren werde

2 Das Königliche Konſiſtorium zu erſuchen
a unter Hinweis auf den Beſchluß der VI Provinzial

Synode voin 13 Oktober 1890 erneut darauf hinzuwirken
daß den Jnhabern eines organiſch verbundenen Kirchen und
Schulamtes ein angemeſſenes zuſätzliches Gehalt mindeſtens
in Höhe von 300 M jährlich ausgeworfen und geſichert
werde

zu exwägen ob und in welcher Weiſe es thunlich er
ſcheint die Stellung der geiſtlichen Lokal und Kreisſchul

und wenn dies nichtlaſtens in der Nieder
samtes größere Frei

Mechtsanwalt Nlrich rechtfertigt dieſe Vorlage Sup Pfeiffer
will die letzten Worte welche die Niederlegung des Jnſpektions
amtes betreffen geſtrichen ſehen da die Geiſtlichen nicht durch
perſönliche Verſtimmungen geleitet einen wichtigen Einfluß auf

Volksſchule preisgeben ſollen Auch Sup Holtz heuer
ſpricht für d dieſes Alinea und Präſident Truſen
ünßert ſich in dieſem Sinne Konſ Rath Renner bemerkt daß
die Kirche dies wichtige Amt unbedingt feſthalten aber auch für
eine gründliche pädagogiſche Ausbildung der Schulinſpektoren
Sorge tragen müſſe Auch Präſident v Brauchitſch wünſcht
daß junge Geiſtliche von erfahrenen Lehrern für ihr Amt
fernen Geh Rath Troſien iſt ebenfalls für Streichung des
äehten Alinea Er theilt mit daß unter 1219 Kreisſchulinſpektoren
in Preußen nur 250 weltliche Kreisſchulinſpeltoren ſind in der
Provinz Sachſen nur 2 Kreisſchulinſpektoren im Hauptamt und
daß ſonach der Staat nicht beſchulditzt werden könne der geiſt
lichen Schulinſpektion feindlich geſinnt zu ſein Nachdem noch
Präſident v Die ſt in gleichem Sinne geſprochen hat wurden
die Anträge der Kommiſſion mit Streichung des letzten
Satze s angenommen

2 Ein weiterer Antrag betrifft den niedern Kirchen
dienſt der die ſchon öfters beantragte Beſeitigung deſſelben
von neuem beantragt Pfarrer Kögel beantragt daher Ueber
gang zur Tagesordnung die Synode beſchließt alſo

3 Die Synode kommt zu der Fortſetzung der Agenden
be rathung Konſ Rath Göbel referirt zunächſt über die
Ordnung der Nebengottesdienſte wie ſie nach den Be
ſchlüſſen der Kommiſſion geſtaltet iſt Es ſind auch hier die
Grundſätze maßgebend geweſen welche für den erſten Theil der
Agende anerkannt waren Die Aenderungen welche die Kom
miſſion beantragt ſind nicht von weſentlicher Bedeutung ſie
können hier im einzelnen nicht aufgeführt werden Ohne Be

e werden dieſe Formulare mit den Aenderungs Vor
chlägen der Kommiſſion angenommen Ebenſo findet das For

mular für Jugendgottesdienſte und der Schluß des erſten Theiles
der Agende einmüthige Annahme

Ueber den zweiten Theil der Agende Kirchliche
Handlungen Taufe Konfirmation Ordination u be
richtet Dr Renner Für die Taufe ſind drei Formulare dar

boten Das erſte enthält für viele ein dogmatiſches BedenkenKafern der Ausdruck Wiedergeburt als gleichbedeutend mit Kinder

taufe beanſtandet worden iſt auch die Beantwortung der Tauf
fragen ſeitens der Pathen im Nanien des Kindes hat eine ver
ſchiedene Beurtheilung gefunden Dafür ſind zwei Parallel
formulare dargeboten in denen dieſe Bedenken beſeitigt ſind
Sup Roſenthal beantragt daß bei der Taufe Erwachſener
die Anweſenheit von Taufzeugen nicht nöthig ſein ſoll
während die Agende dies fordert Dieſem Antrag wird nach
kurzer Berathung entſprochen Ein Antrag Schott welcher die
Beſchlüſſe der Synode von 1887 betr eine reichere Ausgeſtaltung
des Taufaktes noch mehr berückſichtigt zu ſehen wünſcht wird
abgelehnt Ein Antrag Warneck bezieht ſich auf die Stellung
der TaufEinſetzungsworte in den Vordergrund der Handlung
und wird angenommen Prof Beyſchlag beantragt daß der
Ausdruck Wiedergeburt in allen Parallel Formularen welche
dargeboten werden als fakultativ angeſehen und mit der
Wendung als Kind und Erbe angenommen vertauſcht werden
könne in der Vorlage iſt dies nur in einem Formular zu
Prlln Dieſer Antrag wird angenommen Be üglich deronfirmation wünſcht Sup b el Schlelſingen ein
Parallelformilar zu dem einen dargebotenen weil manche
ſich um des Gewiſſens willen des Formulars nicht bedienen
könnten Gegen dieſen Antrag ſpricht Sup Holtzheuer
ür denſelben Br Bornemann Der Autrag wird abgelehnt

Antrag Warneck will das Gelöbnißwort der Konfirmanden
ich entſage dem Böſen 2c nicht den Kiundern ſondern dem

Geiſtlichen in den Mund gelegt ſehen worauf die Kinder nur dasJa antworten Mit Rückſicht darauf daß die Agende bereits
eine parallele Formel bietet wird dieſer Antrag abgelehnt
Dr Eiſelen wünſcht in das Konfirmatiousgelübde eine beſondere
Verpflichtung auf das Bekenntniß der evangeliſchen Kirche Nach
längerer Debatte wird dies mit Rückſicht darauf daß dieſe Zu

inſpektoren feſter zu geſtalten
angängig ihnen wen
legung des Jnſpektion
beit zu geben

gebracht iſt abgelehnt Graf Wintzzingerode beantragt eine
Milderung des Gelübdes in der Weiſe daß ſtatt der Worte
gelobt ihr der Sünde und ihrer Luſt abzuſagen geſetzt

werde gelobt ihr danach zu ſtreben der Sünde c abzu
fagen Dieſer Antrag wird der größeren liturgiſchen Kommiſſion
nach ſeiner Jntention zur Berückſichtigung empfohlen Das
Ordinationsformular iſt in der Kommiſſion im weſentlichen
unbeanſtandet geblieben Synodale v Gerlach wünſcht zu kon
ſtatiren daß das Fehlen des Apoſtolikums in dieſem Formularkeinen Schluß zulaſſe auf die etwaige Nichtverbindlichkeit deſſelben
für die Geiſtlichen Er ſtellt aber keinen hierauf bezüglichen An
trag Darauf wird es angenommen

Das Formular zur Einführung der Aelteſten leidet
nach Meinung der Kommiſſion an Mängeln und dieſelbe ſpricht
den Wunſch aus daß an Stelle dieſes Formulars ein beſſeres
trete Die Synode ſchließt ſich dem an Die übrigen Formu
lare werden mit den unweſentlichen Anträgen der Kommiſſion
ohne Debatte angenommen Damit iſt das Agendenwerk der

a blicken t fol
e mit folgender Antrag Schott ohne Eröu Anabge a Sch hue Erörterung

Jn Erwägung daß es im Jntereſſe der Ordnung deiedens und des Schutzes des Bekenninißſtandes erobert

t nicht nur bei denjenigen agendariſchen Ordnungen welche
ch anf die Verwaltung der Sakramente beziehen 7,3 al 3

der General Synodal Ordnung ſondern auch bei änderen

ingegebdugteit zur evangeliſchen Kirche im Formular zum Ausdruck

1 Beiblatt zu Nr 509 der Saale Zeitung
ſtatuirt wie z B das Gebet des Herrn die Beichte u a und
nicht allein i Gemeinden wo mehrere Geiſiliche nebeneinander
angeſtellt ſind die Wiükür der einzelnen Geiſtlichen aus
zuſchließen die Pritwirlung der Gemeindeorgane zu erzielen
und die Feſtſtellung der lokalen gottesdienſtlichen Drdunge zuſichern beantra Provingia Synode bei dem Evangeliſchen
Ober Kirchenrat

durch das Einführungsgeſetz zur neuen Agende die zu dieſem
Ende gebotenen Maßregeln herbeiführen zu wollen

Letzter Gegenſtand betrifft die Reſolution wonach der Ober
Kirchenrath angegangen werden ſoll eine landeslirchl Kirchenkollekte
für den Kirchenbau in Rom zu bewilligen und die Bewilli
gung einer Hauskollekte zu erwirken Der Referent der Petitions
Kommiſſion Superint Trümpelmann legt die Verhältniſſe
dar und beleuchtet dieſes proteſtantiſche Unternehmen mit welchem
zugleich eine Gemeindebildung verbunden ſein ſoll Daß die
Reichsregierung ſich nicht ablehnend hierzu verhalte wird aus
drücklich konſtatirt Wenn es gelingt die ausreichenden Geld
mittel durch eine Kollekte zu erzielen ſo daß der Kirchenbau in
Rom geſichert wäre könnte jene Gemeindebildung ihrem Ab
ſchluſſe zugeführt werden

Von allen Seiten wird dem Antrage zugeſtimmt derſelbe wird
angenommen

Der Präſident gab hiernach die Ueberſicht über die Arbeiten
der Synode in 12 Sitzungen ſind 295 Anträge Petitionen Vor
lagen erledigt Beſonderer Dank gebühre der AgendenKommiſ
ſion die ein umfangreiches Werk gründlich durchberathen habe
Auf die dem Königl Kommiſſar Präſident Truſen gewidmeten
Dankesworte erwidert derſelbe mit Worten der Anerkennung für
den Fleiß und die Haltung der Synode Dem Danke gegen den
Präſidenten v Wartensleben giebt Generalſuperint Möller
Ausdruck Mit einem dreimaligen Hoch auf den Kaiſer als
Schirmherrn der Landeskirche und mit dem von Geueralſuper
intendent Möller geſprochenen Schlußgebete ſowie dem Geſange
des Verſes Laß mich dein ſein wird die ſiebente ordentliche
Provinzial Synode geſchloſſen

Handel Gewerbe und Veorkon
Berliner Börse 27 Okt Wochenbericht der Saale Ztg

Es ist unmöglich in dem öden Tinerlei des Verkehrs welcher
in der abgelaufenen Berichtswoche an unserer Pondsbörsoe
herrschte ein freundliches Plätzchen oder einen interessanten
Zug aufzufinden Die Preis und Tendenzbewegung ist unter
diesen Verhältnissen unbedeutend und meistens von einem ge
ringen Debergewicht des Angebotes oder der Nachfrage abhängig
gewesen der Zahl nach sind die Schwankungen um s0 grösser
gewesen Sie waren bauptsächlich bedingt durch die Preis
Verschiebungen welchen die italienische Rente ausgesetzt gewesen
ist Das Papier stand andauernd im Vordergrunde des Interesses
es wurde anlässlich ungünstiger Beurtheilungen der italienischen
Finanzlage und zum Theil durch pariser Abgaben vorübergehend
bis 79 gedrückt es hat sich alsdann aber etwas erholen Können
Bedeutsam für die Börsenstimmung war auch die Wandlung
welche die amerikanische Silberfrage im Senat zu Washington
emacht hat Mit der gesteigerten Aussicht auf die Aufhebung

der Shermanbill haben sich die mexikanischen Anleihen und die
amerikanischen Eisenbahnpapiere wesentlich im Preise gehoben
von den letzteren namentlich Northern Pacific Bahn die 5 Proz
höher schliessen Die russischen Werthschriften gleich der
Mehrzahl der anderen ausländischen Rentenpapiere haben sich
gegen Wochenschluss etwas befestigt weil die Aussichten auf
das Zustandekommen eines deutseh russischen Zollvertrags ge
wachen sein sollen Die inländischen Anleihen sind etwas zurück
gegangen als Folge des anhaltend theuren Geldpreises Derselbe
bat sich seit dem Bekanntwerden des neuesten Wochenausweises
der Reichsbank welcher eine Steigerung der steuerfreien Noten
reserve um 48 Millionen M auf rund 100 Millionen M ergiebt
zwar etwas ermässigt ist aber noch immer so hoch dass er
bei Anbahnung spekulativer Unternehmungen sehr in Betracht
zu ziehen ist und zwar um so mehr als mancherlei Anzeichen
vorliegen die neuere Goldabflüsse aus der Bank von England
nach überseeischen Ländern nicht ausgeschlossen erscheinen
lassen und weil ausserdem in London der Privatdiskonto während
der letzten Tage Neigung zur Versteifung bekundet hat Von
den inländischen Eisenbahnaktien lagen Lübeck Bächener schwach
wohingegen die östlichen Bahnen bei geringen Umsätzen sich
gut gehalten haben Die ausländischen Eisenbahnaktien zeigten
fast ausnahmslos eine schwache Haltung namentlich gilt dies
von den italienischen die bis zum Mittwoch eine stark rück
läufige Bewegung eingeschlagen alsdann aber eine leichte Auf
besserung erzielt haben Vielfachen Schwankungen die aber
keineswegs von angemessenem Geschäft begleitet waren haben
die Bankaktien unterlegen Dieselben setzten zunächst matt ein
befestigten sich alsdann ermatteten aufs neue und nahmen nach
her wieder eine leidlich feste Haltung ein Im ganzen haben
die Veränderungen den Anfangsstand der Papiere nur wenig
verschoben Die Kohlenaktien haben sich im Preise eine Kleinig
keit gehoben weil die den vorigen Monat betreffenden Betriebs
ergebnisse der Harpener und Gelsenkirchener Bergwerks Gesell
schaft sehr befriedigten Dagegen haben die Kurse der Hütten
aktien etwas nachgelassen infolge der abfälligen Berichte über
die Absatzverhältnisse in den westdeuntschen Eisenbezirken Von
den anderen Industriepapieren war nur wenig die Rede Die
Ultimoregulirung gilt bereits als beendigt sie hat den laufenden
Verkehr nur wenig oder gar nicht beeinträchtigt im Prolon
gationsgeschäft welches sich ohne Schwierigkeiten abgewickelt
hat sind 59 5 Proz Zinsen gezahlt worden Es notirten

21 Okt 33 Okt 24 Okt 25 OKt 26 OKt 27 OKt
85,30 85,25 85,25 85,10 85,10 85,25

Italienische Rente 81,50 81,60 81 79,50 80,30 80,20
6proz Mexikan Anl 60,70 61,90 62,70 62,40 62 61,10
5proz Eis Anl 48,40 48,75 49,40 49,25 48,80 48,80
Russische Noten 212,10 212,20 212,05 211,60 212,25 212,80
Liübeck Büchener 134,50 134 132,70 133 133 133,75
Marieuburger 69,25 69,50 69,75 69,75 69,50 69,75
Ostpreuss Südbahn 70,25 70,90 70 ,50 70,40 71 70,75
Ital Meridionalbahn 110,75 110,90 109, 106,70 108 108,40
Ital Mittelmeerbahn 87,50 87,90 86,30 84,20 86 86,30
Gotthardbahn 150,50 150,40 150,60 149,70 150,10 150,10
Schweiz Centralbahn 115 115 114,80 114, 114,10 114,20
Warschau Wiener 210,50 211,60 211,60 210,75 211,60 213,99
Northern Pacific Bahn II 83,75 85,70 85 86,25 88,50 89
Berliner Handels Ges 127,90 128,70 129 127,75 128,60 128,90
Dresdner Bank 130 131 40 131,50 130,25 130,40 131
Diskonto Kommandit 169,60 170,25 170,40 167,90 168,90 169,50
Oesterr Kreditaktien 197,50 197,60 197,50 196,75 197,10 197,40
Bochumer Gussstahl 117 117,25 117,10 115,25 116,25 115,25
Dortmunder Union 54,60 54,60 54,75 54,25 54,20 54,25
Gelsenk Bergwerk 138,40 139,30 140,75 139,20 139,40 139,30
Harpener Borgwerk 131,50 131,50 132,50 131,25 131,90 132
Hibernia Bergwerk 110,50 110,90 111,25 110,60 110,90 111,75
Laurahütte 102 102,50 102,60 101,90 102,60 103

3proz D Reichsanl

Riebeck Montanw 154,25 154 154 152,25 152,30 153 10
Privatdiskonto 43 45 458 4 48Vltimogeld 5 u 5 5 43
gelaufenen Berichtezeit wieder sehr gerin esen Es gilt disowohbl von dem Handel in effektiver V e wie von n Zeit
geschäft Die Haltung war vielfach schwankend aber vorwiegend
zur Mattigkeit hinneigend Neben dem fortdauernd grössen

liturgiſchen für welche die neue Agende den Ge
brauch von Parallelformularen als gleichberechtigt fortan

Lagerbestand und den reichlichen Anerbietungen des Auslandist die überaus günstig lautende öbtober Statt über das in

An unserem Getreidemarkt ist das Geschäft in der ab

29 Alober 1603

lIändische Ernte Ergebniss als neuer vVerstimmendehervorgetreten ver Markt sieht noch Kein e ehe
wältigung der ihm zur Verfügung stehenden Getreidemassen
n die inländiechen Landwi ihro Waare sehr zurück

halten und vielfach schon Roggen wegen seines niedrigen Preis
standes zur Viebfütterung verwenden Thatsächlich sind die
Zufuhbren von r so unbedeutend gewesen dass mehrere
Posten welche für Westdeutschland ben worden sind vom
Lager entnommen werden mussten Trotzdem hat der Artikel
der bis zum r nahe Termine 1,75 M gewonnen hatte
diesen Aufschlag nahezu vollständig wieder eingebüest Weizen
stand wenn auch nicht immer s0 och meistens unter dem Ein
Quese der wechselnden Haltung der amerikanieschen PIätze dio
angesichts der neuerlichen Zunahme der sichtbaren Getreide
vorräthe in den Unionsbäfen und des en e in
den hervorragenden übersecischen Produ ern vorwiegend
schwach lagen Ausserdem drückten ausgreifende Anerbietungen
aus den Donauländern auf den Preisstand der unter
fügigen Schwankungen 1,25 M nachgegeben hat Hafer b
in eſſektiver Waare indess nur indie nahen Sichten insbesondere der laufende Termin welcher
7,25 M e hat waren 2u W geiragt DerPreis schlieesst per November Dezember 3 M und per rühjahr
2 M höher ais hat unter dem Drucke reichlicher Ankünfto
bei ruhbigem Geschäft 1,50 M eingebüsst Das Geschäft in
Räböl ermangelte aller Regsamkeit bei etwas abbröckelnden
Preisen Spfritus wurde namentlich in neuer Waare 0
ausgiebig zugéführt dass die Ankünfte nur hnisse Unterkunft finden konnten Für inwaaro tand
dagegen einige Kauf und Deckungslust durch welche der Preis
um 6,20 M geboben worden ist Der Verkehr war aber auch in
diesem Artikel meistens belanglos Es notirten

1892 1893
27 Okt e TWeizen per Nov Dezs 155 142,25ineoggen per Nov Dez55 Mai 142,75 131,75 132,25

Hafer per Nov Dez 143,50 164 157u Mi 143,50 145,50 147,50Mais per Nov Dez 108,50 107Rüböl per 51,40 47,50 47,30Spiritus loco 33,40 32,80 32,60Per Nov Dez 31,80 31,20 31,40
3 25 Mai 38,20 37,40 37,60

Hallesche Malzfabrik Reinicke Comp Die
gestrigo Hauptversammlung der Gesellschaft genehmigte den
vorgelegten Abschluss Es werden darnach 20,267 M zu Ab
schreibüungen verwendet 7290 M dem Reservefonds überwiesen
und 72,000 M als 6 Proz Dividende vertheilt

Bei der Möbel Bau und Kunsttischlorei Aktien
gesellschaft vorm Langer Co in Sechweidnita bat
sich die Unterbilanz von 267,065 auf 345,077 M ethöht

Wanren und Produktenberiehte
Goedtreide

Neus s a/Rh 27 Okt e Wochenbericht von Jonas
Hoffmann Weizen unà Roggen matt und aiedriger Hafer
höher Gerste und Mais vernachlässigt Hülsenfrüchte flauer
Weizenmehl in schwacher F und unverändert Weizenkleie
ruhig Tagespreise Weizen 152 157 A Roggen 132 138 Hafer
165 M für 1000 kg Weizenmehl Nr 00 ohne Sack 20,25 20,75 M
für 100 kg Weizenkleie ohne Sack 4,30 4,40 M für 50 kg

Leipzig 28 Okt Weizen per 1000 kg netto imländischer alter
do neuer 140 152 M bez u Br do aus ländischer 150 166

M Br Ruhbig Roggen per 1000 kg netto inländ 134 136 M bes
u Br do aus ländischer Behauptet Gerste per 1000 kg netto
Braugerste 160 185 M bez u Br do Mahl u Futterwaare 120

125 M bez u Br Hafer per 1900 kg netto in ländischer alter
do neuer 170 176 M bez u Br do ausländischer 170 176 bez u

Nordhausen 28 Okt Preise einschl Maklergebühr Werzen
13,0 14,30 Roggen 12,50 13,00 M Gerste 16,00 16,00 M Hafer
16,00 17,00 M

Futterartikel
Hamburg 27 Okt Oelkuchen ruhig Rapskuchen 120 130
Leinkuchen 145 Palmkuchen deutsche 132 Cocos

ausskuchen deutsche 155 160 A Erdnusskunehen 135 160 M je
nach Qual Baumwollsaatkuchen 130 Palmkernsechrot 110 H für1000 kg Rüböl schwach loco 48 M Br Leinöl sehwach loco 48 M Br

Viehmärkte

Berliner Viehmarkt Berlin 28 Okt StädtischerScohlachtviehmarkt Zum Verkauf standen 3058 Rinder
darunter 97 Schweden 4976 Schweine darunter 655 Bakonier

Kälber und 10,308 Hammel, Das Rinder bäft wickelte sich
langsam ab weil die Verkäufer bei dem verhältnissm sch wachen
Auftriebe höhere Forderungen stellten Etwa 1409 Stück gehörten der
I und II Klasse an Es war ziemlich ausverkauft I 55 60 II 48
bis 53 III 39 45 IV 33 37 I für 100 Pfd Fleischgewiecht d i das
Gewicht der vier Viertel auf welche der für das Stück gezahlte Preis
aber nach Abzug des durchsehnittlichen Werthes von Iaut K
Füssen Eingeweiden oder Krame usw vertheilt worden ist
Schweinemarkt war sehr gedrückt und flau da das Schweineausfuhbr
verbot nach Orten und einzelnen bewachten Schlachthäusern nicht auf
recht erhalten wurde weil nach dem angrenzenden Schlachthofe nur
einige 100 vom Alarkte am Mittwoch Kommende Schweine sich lebend
befanden und die Möglichkeit nicht ausgesehlessen war dass unter den
selben kranke sich befinden Konnten Der Markt war nicht geräumt
Der Bakonierhandel war still weil äle Käufer grösstentheils die Ankunft
der frischen Zufuhr abwarten wollten Man zablte ca 44 A für 100 Pfd
mit 40 50 Pfd Abzug Tara auft das Stück I 564 55 II 50
bis 53 III 45 49 M für 100 Pfd Lebendgewicht mit 20 Proz Tara
Man erwartet heute noch die Ankunt von 567 Galiziern und 900 Ba
koniern Obsgleich der Kälberauftrieb auffallend schwach war
zeigte sich der Handel sehr flau besonders in geringer Mittelwaare
Der Markt Konnte Kaum geräumt werden I 60 63 ausgesuchte Waare
darüber II 51 69 III 40 50 Pf für das Pfund Fleischgewicht
Der Hammoel markt war gedrückt und schleppend und hinterlässt nicht
wenig Ueberstand I 49 46 beste Lämmer bis 59 einzelne feinstoe
auch darüber II 30 38 Pf für das Pfund Fleischgewieht Sehleswig
Holsteiner 22 28 Pf für das Pfund Pleischgewicht

Chemische Produkte
London 27 Okt Chilesalpeter s eh 10 d für gewöhbnliche

9 sh für chemische Sorten

Froduktenbörss za New XTorxK
am 27 OKkt Telegr

Rother Winterwelsz en loco 70 Rother Weol zen pr O
69 per Nov 79 per Dez 71 per Mai 78 Katkeo Rio Nr 7 18do per Nov 17,07 per Jan 16,50 Zu oker Fair rekining AMuseovados

3 Alaise Now pr Okt 46, r Nov 46 per Dez 47Mehl Spring elears 2,45 Getreidetra echt nach Liverpool 2
Schmalz loco 10,50 do Rohe Brothers 10,80 Ratt Pe
trole um Standard white in New Vork 6,6 do Standard whnte in Phila
delphia 5,10 Gd Rohes Petroleum in New Vork b6,60 doe
Pipeline Certificates pr Nov 72, fest Baum wolle in New Vorks do in New Orttanr 7 Kupker 9,62

e iz en eröffnete träge sehwüächte sich dann auf Realisirun
etwas ab Später trat i der Aufheb der Shermann Bille auf Deckungen der Baissiers eine Erholung ein Sehluss rechts

est
Mais zchwüchte sich nach Eröffnung etwas ab später erbolt auk die

T erei der T irens sowie auf vasses Wetter im Westen vSehluc
stetig

Produktenbörse zu Chloago
am 27 Okt TolegrW eigen per Okt 64 per Nov Aale per Okt 89 8po er

short elear nomin Pork per Okt 16,50
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Schiffanachrichten
Dampfer der Hamb Am P A Gesellschakt

Columbia von Hawburg am 27 d in New Vork
Elbe eingetroffen

z e Fremdenliſte
Fremde vom 27 dis 28 OktAngekommeneStadt vamburg

v Veltheim a Deſtedt Baronin v Veltheim a Harbke
a Braunſchweig Rittmeiſter Schmidt a Mühlhauſen i E Frl
Hannover Medizinalrath Dr Offinger a Vaden Baden Fabrikant Emil
a Mainz Ant Embager a Breslau Kaufleute
Korber u Paul Fiſcher o Dresden Hübner a Deſſau
a Berlin Joſef

Beckmann Blane
Siegfr Jacob u S

181043 500 247 621 26 671 739

ein
getroffen Fürst Bismarek von New Vork am 27 d auf der

Lient d R Wiechelt a Halle a/S Offizier Baron
9 Baron x Veltheim

nier
Roer

ohn a Leipzig Herm Wanders g Kreſeld Meinhardi

wie an die Rückſeiten der Backzähne u ſ w

K Knoll a Anerbach Louls Diehl a Hanan Gottlieh Döllen a
cemen
Goldene Kugel Jfraels a Weener Beamter Dittmann a MagdersurgBaer a Straßburg Oderlehrer Arnold a Oſterode Verlagebuchhändier Reuter

a Berlin Kau eute G Trümpelmann a Dunker a Mchet
W Meyer a Elderfeld Anduck a Leipzig a NordhauMeinz u zUlrich a mdurg Eyrentraut a Dresden

Continental Hotel Leiſtner Kittergutsbeſ Baron v König a
Waldau v Köppen a Ungarn Lieut Schrader a Metz Zur nes
a Köln a Rh Odber Jng Abdendroth a Berlin Arzt Dr Schulte ma Kuſſel brikant Leube a Fürth Landwirth Soßler m Gem a tun
Landmann Wuth a Burgheide aſcntee Bergmann Böhmer Korb Lövin u

Wolf a Berlin Hoppe a Nordhau Walther Schulz u Thieme a LeipzigBrademann a Halderſtadt Kolb a r Schulze a Witten Dimmchen u
Billſtein a Köln a Rh Gonn a Elder eld Lindan a Hamburg J Stehle a
Stuttgart Reiß a Rürnderg Wyſer a Siraßburg Caratſch a Florenz

Hotel Europa Rittergutsdeſ Nette a Beeſenſtedt Direktor Dr Arende
a Lauffen a Neckar Fabrikant N Lenß a Mühlhauſen Stud S Novacovitret
a Belgrad Pferdehändler H Franke a Seehauſen i Th Frpu Stephanie a
Gr Breitendach Frau Klein a s e Artiſtin Frl E Gehrke
a deburg Du eute Bernſtein a Leipzig R Gerle m Gem a Hamburg

illge u A Schulins a Magdeburg Tenkwit u Hirſchfeld a Verlinz
O Jor an a Baden Baden Morgenroth a Nürnderg Groß a Wiirzburg
E Löbel a Prag

Vor längerer Zeit brachten die Fliegenden Blätter einen
Scherz in welchem ein Herr auf die Frage was er denn ſo
Luſtiges erzählt habe daß Fräulein X ſo oft habe lachen müſſen
antwortete O nichts von Bedeutung die Dame lacht über das
Harmloſeſte nur um ihre ſchönen Zähne zu zeigen Die Dame
hatte Recht W wir Schöne gut erhaltene Zähne ſind nuneinmal ein Beſ ſitz auf den man ſtolz ſein kann Schade nur daß
nicht bei Jedem die Eitelkeit allein genügt um ihn zu einer ſorgſamen Pflege ſeiner Zähne zu treiben ber es geht den Zähnen
wie der Geſundheit im Allgeneinen man lernt ihren Werth erſt
ſchätzen wenn ſie ganz oder theilweiſe verloren gegangen Es iſteine charakteriſtiſche Eigenthümlichkeit der Menſchen daß ſie das
jenige nicht achten was ihnen nichts gekoſtet hat Sie laſſen ihre
Zähne verderben und verfanlen aber ein Kleid wird mit zärtlicher
Sorgfalt wohl verwahrt und aufgehoben Die Zähne haben ja
nichts gekoſtet und das Kleid hät man bezahlen müſſen Die
Pflege der Zähne iſt aber nicht nur eine Grundbedingung der
Schönheit und eine Pflicht des guten Anſtandes ſondern
auch für das Wohlbefinden überhaupt nothwendig denn bei ſchad
haften und faulenden Zähnen iſt namentlich eine güte Verdauung
kaum denkbar Allerdings putzen viele Menſchen ihre Zähne mit
Zahnpulver oder Zahnpaſta Wer aber glaubt damit genng gethan
zu haben geht total irre Dieſe Putzerei hat gar keinen Zweck
Man beſehe nur einmal ſeine Zähne genau Die meiſten werden
trotz Zahnpulver und Paſta doch hohle Zähne haben Das iſt ja
J auch ganz natürlich denn gerade diejenigen Zahnſtellen die am

Jeheſten ſtocken und anfaulen wie Rückſeiten der Backzähne Zahn
bleiben beim Zahnbürſten mit Pulveroder Paſta unbehelligt Die fault es alſo ruhig weiter Will

man ſeine Zähne geſund n ſo muß die Zahnreinigung
unbedingt mit einer antiſeptiſchen Flüſſigkeit n
werden Dieſe kann überall hindringen in die Zahnſpalten ſowohlund Wenn ſie ſicher

antiſeptiſch wirkt vernichtet ſie alle zahnfreſſenden Stoſfe und
Pilze die Zähne werden alſo vor Hohlwerden bewahrt Dieſe
Wirkung wird unbedingt rn nur durch das neue Zahnantiſepticum
Odol erreicht und zwar hauptſächlich durch die ganz merkwürdige
Eigenthümlichkeit des Odols daß es ſich in die hohlen Zähne und
in die Zahnfleiſchſchleimhäute richaß und hier gewiſſermaßen
einen antiſeptiſchen Vorrath zurückläßt der noch
fortwirkt Auf dieſe Weiſe wird eine contmuirliche antiſeptiſche
Wirkung erzielt wodurch das Gebiß bis in die feinſten Spalten
von allen zahnfreſſenden Prozeſſen und Pilzen unbedingt ſicher
befreit und freigehalten wird Adol koſtet die ganze Flaſche
Original Spritzflacon die für mehrere Monate ausreichtM 1,50 in allen beſſeren Geſchäften der Branche Nur nach

Orten wo keines zu haben ſendet das Dresdener ChemischeLaboratorium Lingner in Dresden direkt franko eine Flaſche
für M 2 3 Flaſchen für M 5 Vorher Einſendung oder
Nachnahme

Photographie Müller Pilgram
Specialität Vergrösserungen

Der Aberglaube
welcher früher ſehr ſtark verbreitet und heute noch beſonders bei
älteren Leuten viel angetroffen wird nimmt jetzt durch die Schule
und allgemeine Aufklärung im Volke immer mehr ab Trotzdem
ließe ſich noch manches Geſchichtchen vom Aberglauben erzählen
und nur zu häufig hat derſelbe Nachtheil gebracht Beſonders
gilt dies bei der Heilung von Krankheiten wo von irgend einem
alten Schäſer einer alten Frau irgend einem Kraut Elixir das
auf geheimnißvolle Weiſe hergeſtellt Wunder erwartet werden
Hat ſich die Natur geholfen und der Kranke iſt geſund geworden
ſo liegt es nahe abergläubig zu werden Heute aber wo die
Wiſſenſchaft an Stelle der früheren Wunderkuren getreten iſt es
gerathen von dieſen abzuſtehen und man wird ſicherlich viel Unheil
verhüten und ſich ſelbſt am meiſten nützen So hat man heute
bei allen offenen Wunden Geſchwüren Verbrennungen Ver
brühungen Froſtballen überhanpt Hautverletzungen ein Mitteldas durch ſeine Heilkraft beſſer wie alles was man ſeither ge
brauchte in ganz kurzer Zeit die Heilung der Wunde herbeiführt
Dieſes Mittel iſt Apotheker A Flügge s Myrrhencrème Ueberall
da wo die Haut beſchädigt iſt alſo auch bei Hautkrankheiten
Kopfgrind Wundſein der Kinder c c iſt die Heilwirkung ſeine
miannii ſchnelle und es genügt in den meiſten Fällen eine Doſe
zu einer Mark welche man in den meiſten Apotheken in Halle a/S
in der Löwen Engel Adler Kaiſer Apotheke ſowie in allen
feinen Varfümerie und FriſeurGeſchäſten erhält Sollten argere
Quantitäten nöthig ſein ſo wende man ſich direct S Flüggein Frankfurt a M behufs Preisermäßigung ben ren8 patentirte ölige und dann verdickte Auszug v Myrrhen

arze

F H Krause Gr Ulrichſtraße 21
Butter feinſter Qualität

Käse Eier Wurstwanaren

trag lich Im Geruch feiner und laut
e t ne teitreicher als
Döring s Seife trotzdem ist d St 15 PfgVerkaufsstellen sind äuren Plato Kenntlich

B der dem dieſe 8 Zierde der Männlich

ar T

ſpalten Zahnlücken u ſ w

S a St 25 Pfg iet aAio desto undin ste Seifo der empfindlichsten

besonders kleinen Kindern zu

eit fehlt würde et etwas dagegenhun wenn er nicht fürchtete ſein v
nan e lage hen Zcderldhſ es t

tauſende Fälle des guten Erfolges bweiſen iſt mein pilocarpinhaltiges BartwuchsCosmeticum r

Erzielung eines geſunden vollen Bartes in 46 Wochen ſelbſt
wenn noch keine was vorhanden zahle den entrichteten
Betrag pr wenn der gewünſchte Erfolg nicht erzielt wirdAngabe des Alters erwünſcht à Flacon 2,90 Werd Neter
Frankfurt a Main Sandweg 85



Amtliche Bekanntmachungen
Bekanntmachung

Die urwräng tig ernannten ſtellvertretenden Wahlvorſteher zu den
bevorſtehenden Landtagswahlen

im 42 Wahlbezirk Generalagent Berner
im 60 Wahlbezirk Apothekenbeſitzer Dunkel

ſind behindert und haben wir deshalb an deren Stelle anderweit ernannt
für den 42 Wahlbezirk MagiſtratsSecretär Uhlemann
für den 60 Wahlbezirk Kaufmann Otto Schumann

Wir bringen dies hiermit zur öffentlichen Kenntniß
Halle a den 28 Oktober 1893

Der Magiſtrat
Staude

Bekanntmachung
Nachſtehende Nachwweiſung der im III Quartal 1893 von der Polizei

Verwaltung reſp der Königlichen Amtsanwaltſchaft zu Halle g S verfolgten
ſtrafbaren Handlungen wird hiermit zur öffentlichen Kenntniß gebracht

A Verbrechen und Vergehen

unſer Geſellſchaftsregiſter wo
ſelbſt unter Nr 244 die hieſige Handels
geſellſchaft in Firma
dern u ſfüap lager

erkt ſteht iſt eingetragenDie minorennen Geſchwiſter Sobphie

und Eliſabeth Pabſt zu Halle a/S
d a Handelsgeſellſchaft aus
eſchieden
alle a/S den 20 Oktober 1893

Königliches Amtsgericht Abtheilung VII

Große Mobiliar Auction

Jm Grundſtück Geiſtſtraße 21
Vorderhaus 1 Treppe werden am

Dienstag den 31 Oktober er
Vormittags von 10 Uhr ab

folgende hochelegante Mobilien als
2 ff Plüſchgarnituren beſtehend
aus Sopha 2 Seſſeln u je 6 Stühlen
ein Vuffet ein Vertiko 2 Waſch
tiſche mit Marmorplatte Spiegel

Montag den 30 l VI
Vormittags 10 1 Uhr
Nachmittags 6 Uhr

Fortſetzung
der großen Bilder Auckion

benErziehungs uſtaltkna in en
Die Erziehungsanſtalt f Knaben in

Köſen gegr 1870 ber f Tertig ev
auch Obertertiag ſpec f d Königl

Landesſchule Pforka vor Sorgf Pflege
vorzügl Luſtverhältniſſe Bäder auch
Soole im Hauſe Regelm Leben
geglinae u ſteter Aufſicht eines Lehrers

mit Conſole Tiſche Stühle Bett
ſtellen mit Matratzen Wäſche
Kleider und Geſchirrſchrauk Tep
piche Gaskronen u Gasampel
u v g m öffentlich meiſtbietend
gegen Baarzahlung verſteigert

Das Mobiliar kann vorher ſchon
Montag den 30 Okt er
Vormittags von 12 Uhr

Beleidigung des Landesherrn 3 Fälle Widerſtand gegen die Staats
gewalt 19 Hausfriedensbruch 20 mee 16 Meineid 1 Verbrechen
gegen die Sittlichkeit 29 Beleidigung und Verleumdung 44 Verbrechen gegen

s Leben 1 rergevhure und Mißhandlung 99 Vergehen gegen die
rſönliche Freiheit 11 Diebſtahl 340 Unterſchlagung 61 Raub und Erpreſſung 3
etrug 58 Urkundenfälſchung 1 Strafbarer 6 Sachbeſchädigung 24

Brandſtiftung 31 gegen Gewerbe Ordnung 10 Nahrungsmittel Verfälſchung 7
Vergehen gegen das Vereinsgeſetz I Zuſammen 785 Fälle

1500 I
ſo gut wie unkündbare

lInustitutsgelder
à Z3 oauf Acker auszuleihen durch

Verfolgt durchUebertretungen ypog t mee Fl beſichtigt werden Prngt Haassengier Co roſpecte ſtehen zur m d

gen nete nie Rat Vantoeſchaft ehe Worſtehergerichtl vereid Taxa 57Unerlaubtes Aus wandern v 6 G und außergerichtl vereid Auctionator Fowilen Penſſon in Caſſel

e e en e l t Man elVerübung gro uheſtör Lärm t J nutterlThier e r Inlngs r regung wen rm S 13 12 Nachweisb ſichere Exiſtenz 100 000 Mark ſorge öeſte Verpfl Ausbild i en

Landſtreichen 21 21 5 Handarb Geſell n Wunſch WiſſenſchBettel 25 46 69 h mit Tauzfaal d April 18 ini Sprachen Muſit Malen Ref auch vSent nd Müßi n p 3 3 h Jah e zu s s vo a Eltern früh Penſionäre Gepr LehrGewerbsungncht und Siltenpolizei ebertretung 89 132 Garten hraktiſcher intneirbier ch m eine d deſcheedte Engländerin im Hauſe Penf Pr
Nicht ſchaften wies Unterkommens 5 5 Praueregiantage nebſt Fäſſern Wo nahe ab z deker I 600 Mark mit Unterk 800 Mtal hen von Leg mationspapieren i u 5 1 s 2hune Coneurrenz in gröſterem S See 5 ind vie re achankpoli rieebertretn s 30 112 e weit Köſen an untere in beſter Lage von Halle gelegenen l z neu ein u zweiWerf s ten Kö u 5 5belegen iſt init ſämmtl Jnventar S t Je hach ber 20 Geldſchränke thürig feuer undd T W W e rpern z 3 ür 8960 Thlr bei s 8000 Mit Grun r ung 7 m J diebesſicher ſpottbrilig zu bettaufenäibiet n ver hener Eßwooren 2 1 z Jnzahlung verkänflich u jederzeit e h dte tariſck ſi be ein üt neu feinſte 93er KiſFedten eines Meſſers den Schlägereien Kübernehmbar Ülnſatz pro in h rtarig eher gettenth Fahrräder ſen und Puenmatic
Unberechtigtes Fiſchen 9 2 3 5 72 250 Hektol Lagerbier 0,4 werd Architekt Zimmer NRover ſpottbiflig zu verkaufenEntwendun von Mahrun glitent W 9 3 4 r l mann St ſt ß Fuaut Westermann NäbmaſchinUedertretung der Weorordnung 1 1 2 Larr em 2 d u FahrradFabrik MagdeburgUebertretung des Krankenverſicherungs Geſetzes 4 2 6 div Weine 2e 140 Ctr Mals t Füebertretung des Jmpfgeſetzes 1 1 260 Hekt einf Bier Hyvoth, feſt Eleg Landauer Halbchaiſenüebertretung des reß eſetzes S 2 3 h r 27 000 M rk Korbe Naturholz und PonnywagenUebertrean des Verelns eſeßes 3 3 im Braufach unkundige Perſonen a 1 und 2ſp Geſchirre verkauft billigelddiebſtahle ß el 74 680 2w Vensohſſe z Zur Ftele auf T r Pommer Leipzig Nordſtr 17etungen des Feld u Forftpolizeigeſetzes 2 ornsgafſe 16 rundſtück dahinter noch 25rer des Feld u Forſtpolizeigeſetzes T 9 geſucht herd ntten erbeten v Bord

2 7 e 3 2 7 2 m 2 7 t J a e pe tio ie r l r 9See J 7 HausVerkauf Zeitung eroeten a n ereſer Weinküfer Halberſtädterſtraße 9
Wandergewerbe Steuer Hinterziehung a 3 3 n naſt a 77 Arbeitstiſch Böcke und TafelWanderlagerSteuerHinterziehung 1 1 worin Moterialge ſchaſt betreibe Kaßital Geſuch zu kaufen geſucht Offerten erbeten

er de er eng 21 2 unter günſt Beding Feuertaxe u Verk Auf ein neugebautes indnſtrielles Frieſenſtraſte 13 II links
Sortt h Wriretung 12 4 16 Preis ca 1700 Thlr billig zu verkaufen Etabliſſement nebſt Acker und Wieſe Berſende friſch geſchl Maſtgänſe
Schu r e 76 9 85 Daſſelbe eignet ſich ſeiner ſchönen und Werthtaxe 120,600 Mark wird 10 Pid ſchwer 50 4 pro Pfd freoG i depelteri hertrema e z 6Hequemen Einrichtung wegen f einen eine I Stzpothek von geg Nachn Cari Schuſter Gutsbeſ
Nichtbeſolge de Reſſer ne 1 1 kl Penſtonär weil in hieſ Stadt ſich in Skuldeinen bKaukehmen OfiprUnerlaubtes Abhalten vſſentlichen Tanzes 6 s fehr billig leben ſt rigen 90 900 M geſucht
Anpreiſen von Geheimmitte n 3 3 4 Olto Materialgeſchäft 7 1000 Cfr gute EhßhartoſfeltUnbefugter Verkehr mit Geſangenen We 1 1 g d l Offerten wolle man unter 17090 X magnum onSitten her ctrrrgang 850 c dis un Ver tnnf in der Exped d Ztg niederlegen habe ich Preiswerth abzugeben
Strghenbahn Poligel leberteetang 36 12 48 e Brien mit e an en J Pr Schuleu Eichſtedt b StendalDroſchken und DienſtmannsPolizei Uebertretung 26 24 50 und Stallung die einzige Dorſe Zu 300 990 MundePolizeiUebertretung 145 13 188 verkaufen Offerten unter 1834 ar z 20 Waggon Roggen Flegelſtroß
delde Polizei Uebertretung e 162 8 170 erb an die Exped d Zta d J à 120 130 Ctr ſowie andere StrohSanitätsPolizei Uebertretung 1 1 2 ſofor ober Jannar ſorten und Speiſekartoffeln liefBauPolizeiUebertretung 24 l 26 ſ 9 H L r Befersörne manntet Guls Perkanf 200,000 Mark äeh eeenen Tee

SchlachthofsPolizei Uebertretung 18 7 25 Ein ſelten ſchönes 3 3ſſahrtuſſiges Aufbewahren von Schußwaffen 1 1 m Land ut per Jaungr oder April Hühneraugen Mittelnterlaſſene Meldung bei dem Kgl Standesamte 2 2 m g re ſind à Z h auf Ackerhypothek
Unterlaſſene Meldung von Schlafburſchen 2 e 2 ca 900 Morg davon 600 Morg Acker r ckerhypothe Seit Jahren bewährtes SpecialmittelMaaß und GewichtsPolizeiUebertretung 12 135 Mittel Boden 250 Morg Wieſen und auszuleihen durch zur gefahr und ſchmerzlöſen Beſei

e mee e e aberfadt B J Baer e eII 2 Mi 3 z d rken deren ohne polizeil Erlaubniß 3 S 3 d u derr in Bankgeſchäft dlerpotee lraße 15ichtbeleüchten der Hausſflure c 1 1 preiswerth bei Mk Anzahlung aHundeſteuerPolizei Uebertretung 29 29 zu verkaufen Schönes Herrenhaus im 18 30 Mille Mark Eine goldene Broſche mit Ame
S ſg grVark n am See in herrl Lage eig Jaad 2 Hypothek baldigſt zu eediren ge thyſtStein iſt verloren gegangen und
VPlerz A W t 4 Aas i Lübeck fucht 20 Mille unter Brandtaxe auf bittet gegen Belohnung abzugeben beimHierzu 785 Schwartauer Allee 8a ſehr großes Grundſtück hierſelbſt Juwelier A Rühl Ecke Gr Ulrich
Summa E Offerten unker 180S E in der Ex ſfraße und Gr Steinſtraßepedition d Ztg niederzulegen

Cireag 8000 Mark
zur 2 Stelle weit innerhalb der Feuer
kaſſe und vor So des Werthes aus
laufend ſofort geſucht Off unter
1804 D Exped d 33 niederzulegen

20,000 Mk wegen Erbregulirung

Schmiede Verkauf
Landſchmiede in guter Lage mit

Rittergut iſt Verhältniſſe halber
ſofort zu verkaufen Adreſſen n
F poſtlagernd Grof Dölzig
Junger L Kaufmann ſucht

mögl ſofort ein Geſchäft zu pachten

Halle a/S den 26 Oktober 1893
Die PolizeiVerwaltung

Der Bäcker Carl Dietzel geboren am 20 Dezember 1866
dorf Kreis Querfurt heimathsberechtigt in Barnſtedt

PolizeiAnſſicht
Um Mittheilung ſeines Aufenthaltsortes wird erſucht

Halle a S den 27 Oktober 1893
Die Polizei Verwaltung

e

FamilienNachrichten
Allen Bekannten die trauxige Mit

theilung daß mein lieber Mann der
Gerichts Aſſiſtent Karl Gundlach
nach langen ſchweren Leiden geſtern
ſanft verſchieden iſt

zu Göhren
entzieht ſich der

oder zu kaufen wenn 1000 1500 e ht hochfeine 2 St Mitte Stadt t 2als Anzahlung genügen Ausführliche n iet hochfene St be Die Beerdigung findet Montag NachBekanntmachung Offerten unter 1829 E erb an die e Wie e bet mittags 3 Ubr von der Leichenhalle des
Wegen der am Dienstag den 31 Oktober d J Mittags 12 Uhr Expedition dieſer Zeitung 2 e Südfriedhofes aus ſtatt

ſtattfindenden Urwahlen zum Hauſe der Abgeordneten ſind die Buregus des Halle a/S den 28 Oktober 1893533,000 Mark 1 HypothetAmtsgerichts an dem Wittwe Gundlachgedachten Tage während der Dienſtſtund1 Uhr geſchloſſen iſtſtunden von 11 bis
Halle a/S den 28 Oktober 1893

Königliches Amtsgericht

Zwangsverſteigerung
Jm Wege der Zwangsvollſtreckung ſoll das im dband 138 Blatt 4919 auf den Namen des Pri Grundbuche von Halle a/S

Privatmannes Panl Kunze zeipzig Gohlis eingetragene Gemarkung Hälle a/S Wege Grund

Kartenblatt 2 Parzelle vom Plane 23 von 4 ar 55 qm
am 20 Dezember 1893 Vormittags 10 Uhr

vor dem unterzeichneten Gericht an Gerichtsſtelle Kleine Steinſtraße 7

Zimmg gisert er Mas Grundſtück iſt mit 2,94 Mark Reinertrag und einer Flä n0,04,55 Hektar zur Grundſteuer veranlagt Auszug De der Sleheeate v
laubigte Abſchrift des Grundbuchblatts etwaige Abſchätzungen und andere

s Grundſtück betreffende Nachweiſungen ſowie beſondere Kaufbedingungen
können in der Gerichtsſchreiberei Zimmer Nr 90 eingeſehen werden

Das Urtheil über die Ertheilung des Zuſchlags wird
am 21 Dezember 1893 Mittags 12 Uhr

an Gerichtsſtelle Zimmer Nr 31 verkündet werden
Halle a/S den 14 Oktober 1893

Königliches Amtsgericht Abtheilung VII

Land Gaſthof
Ein gutgehender Gaſthof mit ſchönem

Saal und Materialwaarenhandel wird
Fa milienverhältniſſe halber für den
feſten Preis von 27,000 Mk verkauft

Derſelbe eignet ſich auch zum gleich
zeitigen Betrieb einer Schlächterei
Gefl Anfragen beliebe man unter
1808 II in der Expedition dieſer
Zeitung niederzulegen

Eine gangbare Schmiede
am liebſten mit kleiner Gaſtwirthſchaft
wird zu kaufen oder zu pachten geſucht

Offerten abzugeben in der Expedition
dieſer Zeitung unter 1821 V

Schmiede Verpachtung
Eine in Halle an der Hauptſtr

gelegene Schmiede Werkſtatt mit
guter Kundſchaft iſt ſofort zu ver

vachten Zur Zeit ſind 1 Geſelle
Fund 2 Lehrlinge beſchäftigt Zur

W Uebern incl Werkz gehören 2000
Off M k 38474 Rud Moſſe Halle

u 49 auf neuerbautes Haus per
ſofort geſucht

MMosse Halle Unterh verb

10000 Mark
nur auf gute Hypothek auch getheilt
ohne Vermittler auszuleihen Offerten
unter S 635 d d Exv d Ztg erb

Viel Geld
können redegewandte recht
chaffene Perſonen jeden
tandes durch den Vertrieb

eines chanceureichen Artikels
verdienen Bei jedem Abſchluß
gleich baares Geld bei
Leiſtungsfähigkeit baare Vor
ſchüſſe Offerten erbeten unter
Z a 102 Poſtamt 61 Berlin SW

Offerten unter ſt

J Leiden meine liebe Frau unſere

TodesAnzeige
In der Nacht vom Freitag zum
Sonnabend ſtarb nach längeren

gute Mutter Frau Gutsbeſitzer
Amalie Knanth geb Tarlatt
im 62 Lebensjahre was wir hier
mit allen Verwandten und Be

kannten anzeigen

Die findet DienstagJ Mittags 1 Uhr ſtatt
Brachwitz 28 Oktober 1893

Die trauernden Hinterbliebene

DankſagungFür die zahlreichen Beweiſe der
Theilnahme bei der Beerdigung meines
lieben Mannes unſeres guten Vaters
und Schwiegervaters des Gutsbeſitzers
Ludwig Dietrich ſtatten wir unſern
herzlichen Dank ab

olleben den 28 Oktober 1893
Die trauernden Hinterbliebenen



Orösgtes Wecial Gegchäſt am Fiatzo

S Bettſedern
wie b reeller reiner Waare à Pfundvon 80 r r y 0 1,80 2 Halbdaunen
2,30 2,50 2,80 3 3,36 3,50 bis zu den ffſt ſchneeweiſten

c T Shjdunaadluhllhtij znehh aIeridnte r
in jeder beliebigen Preislage

Fertige 2hekken
mit neuen Federn gefüllt und federd Jnlett à Gebett
Ober Unterbett und 3 von 12 15 18 21 24 27

is zu ffſt0

Hötel und Herrschattsbetten
glattroth und rothroſa geſtreift Ia Daunen Cövper oder
LeinenJnlett gar federd à Gebett 35 38 40 45 Mk

Auswahl von 40 50 kompletten Betten
ertige Jnletts von feinſtem Dannen Cöper Leinen Drell
ettbarchent Bettbezüge Betttücher Bettdecken Schlaf

decken Strohſäcke SLiserne und IHolz Bettstellen
mit und ohne Matratzen empfiehlt

Eduard Graf W Markt Il
an der Marienkirche

Bei 50 Mark h Rabatt Verſand nach auswärts
Muſter und Preisliſte frauko

Gründlichen nterrict ß

in Violine und Klavier
ertheilt

Robert Hopfer NMusik ir
Ansbildung zum Quartettſpiel Enſembleſpiel mit Dilettanten

Giebichenſtein Seydlitzſtraßze 21/22

Anna Saerchinger
Magdeburgerſtraſte 42 I

ertheilt

De Geſang und Clavier UnterrichtWeſange a die ſicheren t terricht

Durch Anfragen veranlaßt mache ich bekannt daß ich auch Herren Ge
ſang Unterricht ertheile

Gröſ zte Aus 3es Hochſtämmige Roſen ter
jetzt beſte Pflanzzeit

C Bräter Feldſtraße 14

Prinz Carl im großen Saal
Vortrag des Hrn P Hoffmann ausgeführt über das Thema

Türkiſcher Auſtizmord
begangen im letzten Sommer an evangel Geiſtlichen Armeniens

mitgetheilt von einem Augenzengen
D Aufang S Uhr

Zu dieſem intereſſanten Vortrage ladet der unterfertigte Verein alle
reunde der Evangeliſation in Sondecheit die Mitglieder der hieſigen Guſtav
dolfVereine des evangel Bundes und des Miſſionsvereines an St Ulrich

namens ihrer Vorſtände ergebenſt ein Zutritt frei
Dienstag den 31 Oktober

Der ſtud Guſtav Adolf Verein
Th Voigt stud theol Vorſitzender

Restaurant Reichskanzler
Leipzigerſtraſze 17

empfiehlt ſeine freundlich hergerichteten Räume insbeſondere ſeine ge
müthlichen Vereinszimmer dem geehrten Publikum zur geneigten recht
regen Benutzung
Guter reichhaltiger Mittagstiſch zu 0,60 und 0,80 im Abonnement

Früh und Abends Stamm zu kleinen Preiſen

Zum Praelaten et
empfiehlt ſeine angenehmen Lokalitäten

Mittagstiſch im Abonnement von 1 A an Früh und AbendStamm
ff Münchener Spatenbrän ff Pilſener

Saiſongemäſte Speiſenkarte Franz Billard
Separatzimmer für kleinere Feſtlichkeiten und Vereine

Hötel Victoria Berlin NW
46 Unter den Linden 46 Ecke Friedrichſtr

Schönſte Lage Berlins inmitten aller Sehenswürdigkeiten
Zimmer zu ſoliden Preiſen

Die Direction Oscar Brüche

Schmiede Jnnungsgelellen
V Vergnügen findet Montag den 30 Oktober in der

Kaiser Wilhelmshalle
ſtakt wozu Freunde und Bekannte ganz ergebenſt einladet Der Vorſtand

Vorſchußbank des HandwerkerMeiſter Vereins

Außerordentliche GeneralverſannnlunDienstag den 31 a im Hötel zur e
a gesordnung1 Vorlage einer Jnſtruction für den Vorſtand2 Ergänzungswahlen des Vorſtandes ſtand mr er e heekben

empfiehlt die Gärtnerei von

Heinrich Hothan
Musſfkalien Handlung nebst

Leihanstalt
14 Gr Steinstrasse 14

CGeistliche
Musik Aufführung
in der Sanet Georgs Kirche

am 29 Okt Abds 7 Uhr
veranstaltet von dem berühmten blinden
Concert Organisten Pfannstiehl der
Concertsängerin von Broke und dem
Concertsäànger Ernst Schneider aus

Leiprig

ProgrammConcert f Orgel v Friedemann Bach
Arie f Sopran a Paulus v Mendelssohn

Arie f Bariton nPräludium in HKs dur v Schastian Bach
Duett aus Elias v Mendelssolm
Präludium u Fuge v Barimuss
Programme à 1 Mk d H Studirenden

à 75 Pfg berechtigen zum Eintritt und
sind zu haben im Cigarren Geschält des
Herrn Kaufmann Kitzing Am Markt
bei Herrn Custos Weisse Glanchaer
strasse 9 An der Kirche 25 Pfg Preis
erhöhnng

Wintergarten
Etablissement

Concert Amzeiger

Sonntag den 29 Oktober
MIilitär Concert

Dirigent
Herr Musikdir Wiegert

Entree 30 Pfg
Dienstag den 31 Oktober

Symphonie Concert
Dirigent

Herr Musikdir Wiegert
Entree 30 Pkg

Donnerstag den 2 November
Grosses Concert

des Philharmon Orchesters
Dirigent

Herr Herz Anh Hof Musikdir
G Peterhänsel Leipzig
Montag den 6 November

II Elite Concertveranstaltet
von hervorrag Künstlern auf
gesangl u instrum Gebiete

Logen 00 Parquet 50
J Seitenplatz 00 Stehpl 75 Pfg

e

Iartmwann s IIötel
Volle Penſion von 2 Mk Diner von
60 Pfg an Saal ſür Vereine Kor
porationen und Familienfeſtlichkeiten

jeder Art
Dorotheenſtr 10 nahe Parkbad

B Iocpels Bierhalle
arfüßerſtr 5

Jnh Jul Hoſſinann
Heute früh Ragout n

Abends Fricassée von Aal
und Zunge

Vereinigung der Kandidaten

der Theologie
Die Verſammlungen werden künftig

wieder am Mittwoch Abend ſtatt
finden Der Vorfitzende

Baar 6610 Jedermann Kann
als Mitglied der

h v uns geleitetenGesellschaft ca
40 Tausend Mark
im Jahre verdienen muss jedoch
auf jeden Fall ca 82 Mark bei
dem geringen Risiko von 28 Mk
erhalten

Verlangen Sie gratis und
franko Statuten von
H Hillenbrand Co

Bankgeschäſt

Berlin W 57

h

e eGicht u Harnsteinleidendo
ist

Soſteriny s
Gioſitwasser

dargestellt m Piperazin Schering
das auf Grund der ungewöhbnle
günstigen u a von Professor
Scohweniger mit dem Präparat
gemachten Erfahrungen als das
beste z Z vorhandene Mittel
j gegen Gicht Harngries Harn
steine und Blasenstelne zu be
zeichnen ist Preis p Flasche 600 Gr

Inhalt M 20 bei 20 FI M 10
Die leeren Flaschen werden mit 10 Pt

zurückgenommen

Soheringſs Grüne Apothoke
Berlin Chadusseestr 19

Gebr ſehr gut erhaltenes Pianino
änßerſt bill zu verkaufen

B Döll Schulberg 1

Konradin

ſteiner Bauern

Sonntag den 29 ktober
Nachm 3 h Uhr

6 Fremden Vorſt bei halben Preiſen
Die Großſtadtluft

Schwant in 4 Akten von Oskar Blumen
thal und Guſtav Kadelburg

Perſonen
Martin Schröder

Fabrikant A Kühne
Sabine ſeine Tochter J Schneider
Walther Lenz Rechts

anwalt H SchreinerAntonie ſeine Fran A Rinald Pauli
Bernhard Gempe ihr

Couſin A Schnmgcher
Fritz Flemming Jn
genieur F RinaldDr Cruſius J Haller

Frau Dr Cruſius A LiſſéRektor Arnſtedt E Doß
Frau Rektor Arnſtedt E Kreutzer
Marthe Dienſtmäbch J Platt
Ein Tapezierer M Rohrmanu
Ein Diener R EbertNach dem 2 Akt Panſſe

Sonntag den 29 Oktober
Abends 7 Uhr

42 Vorſt 9 Vorſt außer Abonnement
Der Trompeter von Säkkingen
Oper in drei Akten und einem Vorſpiel
Mit autor theilw Benutzung der Jdee
und einiger Originallieder aus Victor
v Scheffel s Dichtung von R Bunge

Muſik von V E Neßler
Perſonen des Vorſpiels

Werner Kirchhoſer
ztnd jur E HunoldLands
knechttrompeter und

Werber J KaulaDer Haushofmeiſter
der Kurſürſtin von
der Pfalz A SchumacherDer Rektor wagniſicus
d Heidelb Univerſ E Doß

Landsknechte und Werber Studenten
2 Pedelle Kellerknechte

Ort der Handlung Der Schloßhof zu
Heidelberg Zeit Während der letzten

Jahre des 30 jährigen Krieges
Perſonen des Stürks

Freiherr v Schönau Th GuntherMarie deſſen Tochter L Nordeck
Graf von Wildenſtein P Weiß
Deſſen geſchiedene Ge

mahlin des Freie
herrn Schwägerin M Nothe

Damian des Grafen
Sohn aus 2 Ehe W Wirk

Werner Kirchhoſer E Hunold
Konradin J KanlaDiener des Freiherrn A Dalwig
Diener des Grafen A Schöne
Ein Kellerknecht G Greger
Ein Narr F Küſthardt
Bürgermädchen und Bürſchen Bürger
u Bürgerinnen von Säkkingen Hauen

Boit
Dechant u Kapläne Bürgermeiſter u
Rathsherren von Säkkingen Cömthure
u Deutſchritter Fürſt Aebtiſſin u Edel

eingebraute

zum Ausschank gebracht

voll und ganz zu entsprechen

Schuljugend

Starelterhenater
Gefolge des Grafen von Wildenſtein
Die Wirthin zum goldenen Knopf in
Säkkingen Hauenſtein Dorfmuſikanten
Ort der Handlung Jn u um Säkkingen

Zeit Nach dem 30jähr Kriege 1650
Jm 2 Akte Maifeſt

Verſonendes Feſtzuges beim Maifeſt
Feſtordner Der Vater Rhein DerMain Moſelblümchen Ritter Stein
Ritter Rüdesheim Edelfräulein Lieb
frauenutilch Ritter Forfter Tramiuer
Ritter Johannisberger Hochheimer
Domdechant Ritter Asmannshäuſer
Ritter Scharlachberger Chateau Naum
burg Weinfälſcher Pagen des Vater
Rhein Gnomen Herolde Wald

teufel Käfer
Mai Jdylle FPantomime mit Tanz ausgeführt vom

Balletperſonal
Der König Mai Emmn Sperrling

Prinzefſin Maiblnme Antonie Reimam
Prinz Waldmeiſter Eliſe Höffling
Nach dem Vorſpiel n dem 1 Akt Pauſe

Montag den 30 Oktober
43 Vorſt 34 Abonn Vorſt Farbe roth
Anfang 72 Uhr Ende gegen 9z Uhr

Die Schnlreiterin
Luſtſpiel in 1 Akt von Emil Pohl

Perſonen
Lucie Baroueſſe von

Nietöch A Rinald Pauli
Cäſar Baron von
Wedding A Schumacher

Engelhärd von Mei
ningshaiiſen Guts a
beſißher F RinaldOtto Kammerdiener J Kühne

Ein Lakai M RohrmannOrt der Handlung Ein Salon in
BVBaron Wedding s Landhaus

Hierauf

e r afazz oOper 7 2 a t Prologe
Dichtung und Muſik von R Leoncavallo

Deulkſch von Ladwig Hartmann
Perſonen

Canio R ArmbrechtNedda deſſen Weib in
d Komödie Colombine B Thedy

Tonio Komödiant in der
Komödie Taddeo H Bachmann

Beppo Komödiant in der
Komödie Harlekin W Wirk

Silivio ein junger Bauer E Hunold
Ein Bauer P WeißLandleute beiderlei Geſchlechts

und Gaſſenbuben
Zeit und Ort der wahren Begebenheit

bei Montalto in Calabrien
am 15 Auguſt Feſttag 1865

Nach Die Schulreiterin Pauſe

Dienstag den 31 Oktober
44 Vorſt 35 Abonn Vorſt Farbe blau

Hans Heiling
Romantiſche Oper in 3 Akten nebſt Vor

damen des Hochſtifts Landskuechte

Rathsbeller
Vingang Ecke Leipriger Strasse

Von Sonnabend den 28 Oktober er
wird ausser Münchener Bürgerbräum des Bürgerlichen
Bräuhauses München und Böhmischen des Bürgerlichen
Bräuhbauses Leitmeritz das nach einem ganz neuen Verfahren

Lagerbier der Actienbrauerei
Peldschlösschen

vormals Gt II Schulze O 4 L mit 15 Pfg
Ich hoſfte damit dem so oft ausgesprochenen Wunsche des

verehrlichen Halleschen sowie auswärtigen Publikums

Hallesohes Bier im Halleschen Bathsbeller

Hochachtungsvollst

F Walirabenstein

ſpiel von Eduard Devrient
Muſik von Heinrich Marſchner

Unwiderruflich nur

50 Original Aufnahmen

Dienstag 31 Oitober

Etabliſſement Wintergarten
M naiser anorama Blnoch 3 Wage

Die Welt Ausſtellung in Chicago
Elektriſche Beleuchtung

Entree 30 Pfg Kinder 20 Pfg Geöffuet von 10 Uhr morgen
10 Uhr Abendss

Schluß der Ausſtellung



weil er für den Juſeratentheil ſeiner Zeitung einen verantwort
lichen Redacteur angeſtellt hatte letzterer deshalb weil es ſich bei
betreffender Annonce nicht um Heilmittel oder um Stoffe und
Zubereitungen zu ſolchen Mitteln handle auf welche jene Ver
ordnung ſich beziehe Das Volta Kreuz ſei kein Heilmittel im
Sinne der Verordnung Gegen das freiſprechende Erkenntniß
war vom Amtsanwalt durch den Staatsanwalt Berufung ein
gelegt worden Die rhandlung brachte den nämlichen Sach
verhalt wie in erſter Jnſtanz An Gerichtsſtelle war ein
Exemplar des Kreuzes anusgelegt r welchem Hr Kreisphyſikus
Sanitätsrath Dr Riſel als Sachverſtändiger ſein Gutachten ab
zugeben hatte Der Herr Sachverſtändige erklärte das
vorgelegte Kreuz beſtehe aus einer Zink und einer Kupferplatte
mit dazwiſchen gelegtem wollenen Stoff Es ſolle dies

wecken einen elektriſchen Strom zu exzeugen der beim Tragen
auf dem Körper heilkräftige Wirkung hervorbringen ſolle Um
den elektriſchen Strom hervorzubringen müſſe die Zwiſchenlage
angefeuchtet werden aber nur unter ganz günſtigen Bedingungen
könne es geſchehen daß ſich ein unbedeutender elektriſcher Strom
entwickele er werde jedoch ſo Fring e von heilender Wirkung
nicht die Rede ſein könne Mit Eſſig die Zwiſchenlage angefeuchtet
alſo mit Säure könne man wohl etwas ſtärkeren Strom erzeugen
indeß werde durch Säure die Kupferplatte oxydirt und dann die
Erregung des Stromes aufgehoben Ein Arzneimittel ſei das
VoltaKreuz nicht wohl aber ein Stoff zu einem Heilmittel

und falle als ſolcher unter das Verbot erwähnter Verordnung
Hiernach erachtete der Staatsanwalt die Uebertretung für er
wieſen und beankragte je 5 M Geldſtrafe oder 1 Tag Haft Das
Gericht erkannte auf Freiſprechung jedoch aus anderem
Grunde als das Schöffengericht betreffs des Redacteurs Find
eiſen Vom Kammergericht ſei entſchieden worden daß eine
Regierungsverordnuug wie vorliegende der Rechtsgiltigkeit ent
behre wenn das betreffende Verbot nur gegen Veröffentlichungen
durch die Preſſe gerichtet ſei Nach der erwähnten Verordnung
erwecke es nun allerdings den Anſchein daß das Anpreiſen von
Heilmitteln augedeuteter Art nur verboten werde wenn dies An
preiſen durch Druckſchriften geſchehe Das erſcheine als ſehr ein
ſeitig gegen die Preſſe gerichtet denn für die Preſſe beſtehe ein
eigenes Geſetz vom 7 Mai 1874 deſſen 8 1 beſtimmt Die Frei
heit der Preſſe unterliegt nur denjenigen Beſchränkungen welche
durch das gegenwärtige Geſetz vorgeſchrieben oder zugelaſſen ſind
Sei nun hiernach jene Verordnung betreffs ihrer Rechtsgiltigkeit
bedenklich ſo auch betreffs ihrer Anwendung gegen die An
geklagten Es habe alſo auf Verwerfung der gegen die Frei
ſprechung eingelegten Berufung erkannt werden müſſen

S Leipzig 28 Okt Jn Nr 170 des hier erſcheinendenſozialiſtiſchen Wähler war behauptet worden daß zahlreiche
Mannſchaften des in Dresden garniſonirenden Grenadier Regi
ments Nr 100 infolge Genuſfes verdorbenen Proviants am
Typhus erkrankt ſeien Durch dieſen Artikel fühlte ſich das
Offiziercorps genannten Regiments beleidigt und erreichte
heute die Verurtheilung des Redacteurs Heiniſch zu 250 M
Geldſtrafe oder 80 Tagen Gefängniß Wegen Verdachts des
Meineids wurde heuke ein in der Verhandlung vernommener
Zeuge Tagelöhner Jmmiſch aus Dahlen ſofort verhaftet

L Leipzig 27 Okt Vom Pfandrecht des Vermiethers
Der Schneidermeiſter Eduard Sowinski aus Glogau ſchuldete
ſeinem Wirthe 116 M Miethe weshalb dieſer ſein Pfandrecht
an den Möbeln des S geltend machte Trotzdem ſchaffte er in

der ſogen die Möbel aus ſeiner Wohnung fort und
zwar in die Wohnungen anderer Miether deſſelben Hauſes
um ſie ſpäter überhaupt aus dem Hauſe zu ſchaffen Das Land
gericht Glogau verurtheilte S wegen Vereitelung des Pfand
rechts des Vermiethers zu 3 Monaten Gefängniß Das Reichs
gericht aber hob das Urtheil auf weil die Möbel dem Pfandrecht
des Hauswirthes nicht entzogen ſein könnten wenn ſie noch
innerhalb des Hauſes des Pfandgläubigers ſich befänden Nun
mehr ſtellte das Landgericht Glogan am 5 Juni d J verſuch
ten ſtrafbaren Eigennntz gegen den Angeklagten feſt und ver
urtheilte ihn zu 20 M Geldſtrafe Die abermalige Reviſion
des eng rlagten wurde jedoch diesmal vom Reichsgericht ver
worfen

h Klitzſchmar 27 Okt Das benachbarte Zwochau führte im
vorigen Jahre an dem Pfarrhauſe eine bedeutende Reparatur
aus deren Koſten 3000 von dem Fiskus der daſelbſt das
Patronatsrecht hat eingefordert wurden Dieſer aber wies den

de ar de Gemeinde Zwochau zurück weil ſchon ſeit
einer Reihe von Jahren mehrere Reparaturen ausgeführt worden
ſeien ohne daß der Fiskus zur Zahlung herangezogen ſei und
ſomit Verjährung vorliege Jn dem nun eingeleiteten Prozeß
gegen den Fiskus iſt Be unter Auferlegung der Klagekoſten

Sein von zwei Drittel der Reparaturkoſten 2000
erurtheilt

e

Provinzial Nachrichten
Erfurt 27 Okt Dem Konſulate zu Beirut an der ſyriſchen

Küſte iſt der Lientenant Said Rnete vom Thür FeldArtill
Regiment Nr 19 hier e weilt worden Lieutenant Ruete iſt
bekanntlich durch ſeine Mutter ein Enkel des Jmams von Mus
kat Said Seud und ein Neffe der bisherigen Sultane von San
P bis zum verſtorbenen Ali der jetzige Sultan Said Bin

ueni iſt ſein Vetter Frau Ruete iſt nach den fehlgeſchlagenenVerſuchen von ihren Brüdern in Sanſibar einen Lhelt ihrer
beanſpruchten Erbſchaft zu erhalten mit ihren Töchtern nach
Beirut verzogen Lieutenant Ruete befindet ſich bereits auf der
Reiſe nach Syrien

O Schleuſingen 27 Okt Jn dem Bericht aus Schleuſingenin Nr 502 der SaaleZtg muß es heißen 1583 nicht 1393 Wir
fügen noch hinzu daß die thüringiſchen Bezirke für welche das
350 jährige Jubiläum in Frage kommt zu Preußen Sachſen
Weimar derr rn und Sachſen Koburg Gotha ge

ören und daß der Vorſchlag die Feier gemeinſam am 25 Jan
894 zu begehen vom Miniſterium in Meiningen gemacht worden

iſt Zu dieſem Tage wird Hr Kirchenrath Dr Germann in
Waſungen der vorzüglichſte Kenner der Hennebergiſchen Ge

ichte ein größeres Werk über die Einführung der Reformation

ar c See ſingen J e S nd fer immer wieder Typhusfälle vor Jn Steinbach iſt die Diphtheritis erloſchen
4 Schöuebeck 28 Okt Jn der Siegel ſchen Maſchinenbauanſtalt brach vergangene Nacht h 1 e Weneed und

zwar in einem Anbaue der Eiſengießerei Dank dem ſchnellen
Eingreifen der hieſigen Freiwilligen Feuerwehr und der maſſiven
Bauart des Feuerherdes wurde das Feuer bald gedämpft und
auf das Dach beſchränkt

Hirſchberg a S 27 Okt Die ſeit einigen Tagen verſchwundene Tochter des Apothekers Mudrack ſoll in dem unweit
von der Straße nach Hirſchberg befindlichen Teiche ertrunken
aufgefunden worden ſein LiTod getrieben haben Liebesgram ſoll das Mädchen in den

Schöppeuſtedt i Thür 27 Okt Unſere Stadt beſitzt ſcholängere Zeit ein Gasrohrnetz aber rn hat erſt ſgan
Karte darüber anzmegen ſo daß kein Menſch weiß wo die
Rohre zu finden ſind Ja man weiß nicht einmal in den Neu

eſcheid Vor zwei Jahren hat der Gemeinderath über
600 M zur Aufgrabung und Unterſuchung des Rehrne es und
2 re n Karte bewilligt aber kein Menſch hat bisher

ahren viſt Etwas anderes Wir ſind in der Stadt unſerer 10,000 Ein
wohner aber wir haben noch die wohlweiſe Einrichtung daß die
Nachtwächter Laternen tragen damit die Spitzbuben und
Genoſſen die Hüter der Stadt ſchon von weitem erkennen können

rpenſtedt i Thür liegt an der Saale und iſt
elle der Saaleiſenbahn mit der Strecke Leipzig Eichicht der
reuß Staatsbahn

und in welcher Weiſe das Geld verwandt worden 1

hatte die PerhDiaung ſämmtliche Herren mit mir den Raum
e

Vermiſchtes
Die beiden Roulettekugeln Der ritterlichen KreuzZtgdie unter ihren Leſern i manchen in e i

geweihten Fachmann beſitzt wird gelegentlich ſeg tionellen
Spielerprozeſſes in Hannover von einem ihrer Abonnenten
folgende aktuelle Erinnerung an frühere Tage Kragt Jch fuhrvor etwa zwanzig Jahren zum Rennen nach Leipzig Schlechtes
Wetter ſchwache Felder Der Klaſſe Seemann Reuter war
durch mehrmalige wenn auch ſehr beſcheidene Theilnahme am
Spiele perſönlich bekannt Ein ausgeſprochenes Galgengeſicht
das ich bei ſolcher Gelegenheit geſehen hatte grüßt mich ſehr
devot und theilt mit es ſcheine noch nicht bekannt zu ſein daß
man im Hotel N für die Nacht Räume gemiethet habe Jch

brachte die Gelegenheit zur Sprache und es ſchloſſen ſich mir
ſechs bis acht jüngere Herren Offiziere an Gut bei Kaſſe war
nur einer unter uns wir anderen verfügten je etwa über ein
bis zweihundert Mark Jch ſetzte ſehr niedrig zufällig gegen den
Hauptſetzer gewann gegen meine ſonſtige daß Satz für
Satz wurde dadurch aufmerkſam unterbrach das Spiel und legte
mich auf das Beobachten Jch gewann in kurzer Zeit die feſte
Ueberzeugung vom Falſchſpiel theilte meine Beobachtung mit und

nnenswerthe empfindliche Verluſte hatte
noch niemand zu verzeichnen es war nur eine Anleihe von
300 M gemacht worden So feſt ich von der Thatſache desAlſchſpiels überzeugt bin ebenſo beſtimmt glaube ich auch die

echnik durchſchaut zu haben Das Ganze iſt meines Erachtens
eine ſehr einfache Konſtruktionsſache Je nach der Höhe der Sätze
auf roth oder ſchwarz auch die Nummern entſprechen ja den
Farben iſt es eine Kleinigkeit konſtruktiv geſprochen vor
dem Drehen eine geringe Hebung oder Senkung der rothen oder
ſchwarzen Einlauf Abtheilungen der Kugel einheitlich durch einen
leiſen Druck zu bewirken Erforderlich hierfür iſt nur die Her
ſtellung der Roulette aus zwei in ihren Abſchnitten genau in
einander greifenden Scheiben Jeder griageuieer geſchickte
ehe würde das machen aber ſolche Konſtruktion auch nach
weiſen können

Grubenunglüäck Das in der geſtrigen Morgenausgabe tele
graphiſch mitgetheilte Unglück auf dem Schachte III der Zeche
Monopol wurde durch das Berſten eines Schachtringes des im Ab
teufen begriffenen Schachtes herbeigeführt Große Mengen Ge
ſteins brachen dann herein und verſchütteten die im Schachte Be
ſchäftigten Acht Arbeiter wurden in die Tiefe geriſſen drei
konnten ſich retten ohne Schaden genommen zu haben Von den
übrigen fünf ſind zwei todt drei gaben noch Lebenszeichen von
ſich jetzt antworten aber nur noch zwei ſo daß ſicher drei zu Tode
gekommen ſind Waun man ſie herausbekommen wird ſteht noch
nicht feſt da die Rettungsarbeiten ſehr gefährlicher Natur ſind
indem fortwährend Nachſtürze erfolgen Es mußten demnach die
Schachtſtöße erſt geſichert werden Schrecklich iſt das Vor
kommniß für die Angehörigen der noch lebenden Verſchütteten
Man hört das Jammern derſelben ohne ihnen helfen zu können

Auch eine Begegunng Bei den vielen Bränden die in
letzter Zeit in Oranienburg und Umgegend vorgekommen
hielt es ein dortiger Scheunenbeſitzer für gerathen abends ſeine
Gebäude zu bewachen vielleicht wollte er auch die auf die Er
greifung des Brandſlifters geſetzte Belohnung verdienen Er
wanderte ſpähenden Auges die Scheunenreihe an der Straßen
ſeite entlang und legte nachher hinter den Scheunen den Weg
wieder zurück Ein anderer junger Mann will um dieſelbe Zeit
die Scheune ſeines Herrn bewachen auch die Belohnung ver
dienen und nimmt denſelben Weg Als beide ſich in der Dunkel
heit klopfenden Herzens ſehen ſpringt jeder muthig zu und packt
den vermeintlichen Brandſtifter Es folgt ein erbittertes Ringen
erſt als einer am Boden lag konnte der Sieger zu Worte
kommen und es ſtellte ſich der Jrrthum heraus Beide rückten
nachdem ſie nochmals in beſter Eintracht Umſchau gehalten hatten
von der Brandwache ab

Eine Feuerbeſtattung Jn Thorn verſchied kürzlich der
Hotelbeſitzer Aren z Seinem ſtets geänßerten Wunſch durch
Feuer beſtattet zu werden entſprach die hinterbliebene Wittwe
indem ſie durch das Burean für Feuerbeſtattung die Einäſcherung
in Hamburg anordnete Bezeichnend iſt daß der Verſtorbene
katholiſch war der evangeliſche Geiſtliche Prediger Stachowitz
auf Bitten der Wittwe ſein Erſcheinen zugeſagt hatte die Trauer
rede im Hauſe hielt und die Leiche zu Fuß an der Spitze des
Zraeg ur Seite des Se rn bis zum Bahnhof begleiteteie Beſtand vollzog ſich in Hamburg im Beiſein der Lochter

und des Schwiegerſohns Die Ueberreſte werden im berliner
Kolumbarium aufbewahrt

150 M Belohunng Der am 24 Mai 1863 geborene Stell
macher Anton Kopiſtecki hat Gelegenheit gefunden aus dem Ge

fängniß in Thorn zu entkommen nachdem er wegen Mordes zu
lebenslänglicher Zuchthausſtrafe verurtheilt war Auf ſeine Er
greifung oder aber auf die Anzeige ſolcher Thatſachen die zur

eſtnahme des Flüchtigen führen iſt eine Belohnung von 150 M
ausgeſetzt Betont wird daß der Verbrecher zu feſſeln iſt

Als beſönderes Merkmal zu ſeiner Erkennung wird angegeben
daß der kleine Finger ſeiner linken Hand infolge eines Schuſſes
verkrüppelt iſt

Seltſame Entdeckung Jn der geſtrigen Abend Ausgabe
theilten wir die Verhaftung des Tiedemann mit der den
Förſter Den ſch erſchoſſen hatte Höchſt ſeltſam iſt wie der

örder ſich wieder einmal ſelbſt verrathen hat Am Thatorte
fand man nämlich zwei Theile eines Korkens ſowie zwei Stückchen

verlaſſen zu ſehen

Papier auf welchem der Name Tiede und mann angegeben
war Dieſer Umſtand führte auf die richtige Fährte und zur
Ermittelung des Mörders Mühlenpächters Tiedemann in
Szelejewo Er hatte ein Briefcouvert zur Anfertigung der
Schrotpatrone benutzt

Auch ein Motiv zum Todtſchlag Zwei Knechte ermor
deten den Sohn eines Gutsbeſitzers Bredow bei Deutſch
Krone weil jener ihnen vorgeworfen hatte daß ſie den Pferden
nicht rechtzeitig genug das Futter hätten zukommen laſſen Die
rohen Patrone wurden verhaftet

Ein Fräulein Räuberhauptmann Ein Mädchen von 20
Jahren Viola Dietrich in Kokomo Nordamerika pflegte
unter dem Vorgeben daß ſie ſich fürchte nächtlicherweile an

eſehene Bürger um deren Begleitung zu bitten und ihre galanten
eſchützer dann in eine dunkle Gaſſe zu führen wo ſie dieſelben

mit Hilfe ihrer Spießgeſellen beraubte Neulich in einer Nacht
fielen der verſchmitzten Gaunerin 4 Leute zum Opfer Die Polizei
hat dem blühenden Gewerbe der unternehmenden Evastochter die

ihrem ſinnigen Vornamen ſo wenig Ehre gemacht hat vorläufig
Schranken geſetzt indem ſie dieſelbe mit zwei ihrer Genoſſen
hinter Schloß und Riegel ſchaffte

Letzte Nachrichten
elegraphiſcher und telephoniſcher SpezialdienſtEeiczrr re San da

Berlin 28 Okt abends
Des Kaiſerliche Geſundheit samt macht folgende

Cholerafälle bekannt Jn Tilſit und in Stendal je
Fall in Landwehr e Schleswig 5 Nordoſtſee

kanalArbeiter erkrankt in Zerpenſchleunſe bei 5 Hausgenoſſen
Cholerahgcillen nachgewieſen in Neuenkirchen 2 Fälle

Die Mailänder Polizei kam Muſikdieben auf die
Spu die mehrere neue Opern darunter Othello B ajaz zin Tavatlerig deimſſch kopirt hatten ünd im Auslande anf

ren ließen Auch die neue Oper von Leoncçavallo die

ind

intereſſanten Diebs geſellſchaft war der bekannti 9 Uſchaf annte Muſiker Mueſtro
Telegramme des Wolff ſchen Bureaus

iesbaden 28 Okt Prof Dr Frerichs einer d he
hieſigen der Neffe des berühmten Künitere

infolge eines Herzſchlages plötzlich geſtorben

ien 28 Okt Der Kaifer trifft heute u mittag hieren d kehrt morgen abend nach Budapeſt zurück

28 Okt In dem eidgenöſſiſchen Budget fürrer die Einnahmen veranſchiage auf 70 885 00 Fres

die Ausgaben auf 79,730 000 Fres
Fehlbetrag von 3,845,000 Fres Jm Vorjahre war ein
betrag von 10,165,000 Fres vorgeſehen

28 Okt Jn einer Erwiderung auf die Redee rtrs erklärt Rudini die Bedeutung ſeiner Worte
ſei von Giolitti abgeändert worden Er glaube nach dem Vor
bilde Sella s und Minghetti s ſeine Pflicht gethan z haben
indem er das Land auf den ſchlechten Stand der Finanzen
über den Rückgang der parlamentariſchen Inſtitutionen auf
merkſam machte

etersburg 28 Okt Das Journal de St Potersbourg
giebt die Meldung des amtlichen Warſzawsky Dnewnik überdie freund ſche ftligen a wieder welche die Offi
ziere der ruſſiſchen Grenzwachtbrigade in Krajewo und
die Offiziere des in rniſonirenden preußiſchen
UlanenRegintents in jüngſter Zeit ausgetauſcht haben

Petersburg 28 Okt Lieutnankt Dobreworsky der mit
3 Schiffen aus England auf dem Jeniſſei eingetroffen iſt
ſandte von letzterem ein Telegramm in welchem er berichtet daß
die Einfahrt in das Kariſche Meer von Ende Juni bis Anfan
Auguſt jeden Jahres möglich iſt das Telegramm enthält no
einzelne intereſſante geographiſche und nantiſche Angaben

Belgrad 28 Okt Geſtern wurde unter Vorſitz des
Königs ein Miniſterrath abgehalten in welchem ein
Schreiben des in Abazzia weilenden Kabinetschefs Dokitſch
verleſen wurde worin dieſer den endgiltigen Entſchluß ſeines
Rücktritt s bekannt giebt Die Löſung der Frage wurde bis
zum Zuſammentritt der Skuptſching am 13 November ver
tagt Als Nachfolger von Dokitſch gilt der Präſident des
Staatsrathes Veelirowitſch

Waſhington 28 Okt Der Senat hat ſich von geſtern
abend 6 Uhr bis heute vormittag 11 Uhr vertagt

Somit ergiebt ein
ehl

Wanren u Produktenbertohte
Getreide

Breslau 28 Okt Roggen per Okt 128,00 per Okt Nov 128,00
per Nov Dez

Siettiu 28 Okt Weizen loco fester 138,09 140, 0 per
Okt 140,00 per Nov Dez 140,90 Roggen o unveränd 121 123
per Okt 141,650 per Nov Dez 142,00 Fomm Hafer loco 157 165

Pest 28 Okt Weizen ruhig per Herbst 7,30 Gd 7,35 Br per
Frühjahr 7,66 Gd 7,68 Br Hafer per Herbet 7,45 Gd 7,50 Br pr
Frühjahr 6,89 Gd 6,91 Br

Wien 28 Okt Weizen pr Herbst 7,63 Gd 7,55 Br per Frühjahr
84 Gd 7,86 Br Roggen per Herbst 6,20 Gd 6,25 Br per Frühjahr

ö,67 Gd 6,69 Br Hafer per Herbst 8,05 Gd 8,15 Br
Amsterdam 28 Okt Weizen per No7 per März 164Koggen per Okt 218 per März 113

ZuecKer

Hamburg 28 Okt Vormittagsbericht Rüben Rohzucker
I Produkt Basis 8890 Rendement neue Usance frei an Bord
hlamburg per Okt 14,05 per Dez 18,22 per März 13,45
per Mai 13,50 Behauptet

Kaffe o

Hamburg 28 Okt Berieht der Hamb Firma Jaswich u Comp
Kaffee go d average Santos pr Okt 82 pr Dez 82 pr März 86
pr Mi 8 Behauplet

H avre 28 Okt Vorm 10 Uhr 30 Min Bericht der Hamburger
Kirma Peimaun Ziegler Co Katfee gooct gverage Suntos per
OKt 103,00 pr Dez 103,00 pr März 100,00 Ruhig

Hülsenfrücendte
Leipzig 28 Okt Mais per 1000 kg netto amerikanischer

120 M Br rumünischer Donau 136 119 M bez u Br ungarischer
Pest 28 Okt Mais per Aug Sept 3,85 Gd 90 Br por Mai

Jumi 1844 5,94 Gd 5,06 Br
Wien 28 Okt Mais per Sept Okt 5,45 Gd 5,60 Br

Spiritus
Leipzig 28 Okt Spiritus unversteuert per 10 000 I ohne

Fass mit 50 M Verbrauchsabg 51,60 M do mit 70 32,00 M G
Breslau 28 Okt Spirnas per I00 I I exel 50 l Ver

vrauehsabgaben per Okt 5080 do do 70 M Verbrauchsabgaben per
Okt 31,30 do do per Okt Nov do do per Nov Dez

Siettin 28 Okt Spimtus loco behanptet mit 40 51 Könsum
steuer 82,62 per Okt Nov 40,59 per April 52,49

Posen 28 Okt Spirttus l0eo ohue Fass S0er 49 do loco
hne Fass 70er 3C,30 8tilI

Paris 28 Okt Anſangsbericht Spiritus matt per Okt
35 25 per Nov 85,50 per Nov Dez 35,50 per Jan April 36,50

Petroloum
Btettin 29 Okt Leo H 85
Bremwen 28 Okt Börsen Schluss Bericht Raffinirtes Petroleum

h rn der Bremer Petroieum Börse Fasszollfrei Ruhig
oco 4 r

Oele

Leipzig 28 0kt Rapskuchener 100 kg netto 19 15 50 b nominell Rüböl per 100 kg netto ohne
ſass 47,50 M bez Etwas höher gehalten

Ksln 28 Okt Kuböt loco 53,9 per Okt per Mai 49,80
Stettin 28 Okt Küböl loco unverändert per Okt 46 20 per

April Mai 47,09
Rüböl per Okt 48,50 pr April Mai 48,50

Oelsaaten Fettwaaren
Raps per 1000 kg netto

h e rPoafris 27 t Anfangsbericht Kuhböt ruhig pr Okt 92 25Nov 52,75 per Nov Dez 52,75 per Jau April 54,00 m
Wolle Baumwolle

Lelpelg 28 Okt Kammroög Termſnhaodel Ia Plata
druncmuster per Okt per Nov 3,45 per Dez 8,47 perJan 3,59 per Febr 8,52 pr März 3,55 per April 83,57 per Mai
3,60 per Juni 3,52, per Juli 8,62 per Aug 3,62 per Sept 8,62Umeata 20,000 Kilogramm

Oelkuchen Leinen
Neouss a Rh 27 Okt Original Wochenberiecht von JFonagHoffmann Wuahrend dieser Woche stellten sich Rübdölsgaaten

wieder billiger ohne zu grösseren Unternehmungen anzuregen Greif
bare Leinsaaten deren Beimisehang von fremden ölbaltigen Körpern
keine Verzollungsschwierigkeiten bieten fester wohingegen solche auf
baldige und entfernte Anküntte flauer sind Erdnüsse still Rüböl
matter Greifbares Leinöl ſeet solches aut Lieferupg billiger Erä
nuss öl fest Oelkuehen ruhig und ohne wesentiehbe Aenderung
Tagespreise bei Abnahme von Partien Rüböl ohne Fass 47,25 Leinöl
ohne Vass M für 100 kg Räübkuchen 111 Leinkuchen M
Erdnusskuchen haurfrei 152 A für 190 kg

Moetalie
Breslau 27 Okt Tink umesstzlos

Amsterdam 27 Okt Baneazinn 52
Loudou 27 Okt Chili Kupfer per 8 Monat 42
London 27 Okt Blei span 9, Ütrl angt 9 Eatrl in78 Latrl Zink 16 Latrl Antimonn a gkow 27 öxt Gehlussber Roheisen Mixed wumbers warr

sh 3 d

Glasgow 27 Okt Telegr Die Vorräthe von Rohefsen in denStores belaufen sich auf Hot Tons gegen 86t,03 Tous im Vorigen

Jahre Die Zahl der im Betriebe befindlichen Hochöten beiräet 46
gegen 76 im vorigen Jahre

New Vor 7 Okt Tinn Straits 20,70 Doll Eien NrMedici war bereits theilweiſe kopirt Das Haupt dieſer Coitness 21,79 Doll

i
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In meinem eigewe un eingerichteten

n afranko an Jedermann d e
Jch verſende an Jedermann der ſich per Poſtkarte meine Col c h W

J lection beſtellt franko eine reichhaltige Auswahl der neueſten eMuſter für SHerrenanzüse Ueberzieher De und Regen S r a
miäntel ferner Proben von Jagdſtoffen forſtgrauen Tuchen
Fenerwehrtuchen Billard Chaiſen u L Livree Tuchen c 2c

und liefere nach ganz Nord und Süddeutſchland Alles franko
jedes beliebige Maß zu Fabrikpreiſen unter Garantie für

h muſtergetreue Waare

Stoffe Hut zu einer dauerhaften Hoſe
ein kaxriert glatt und geſtreiſt

Zu 4 Mark 50

n 2 Markt 50 Pfg

Stoffe Lederbuxkin zu einem u guten

Buxkinauzug in hellen und dunkeln Farben

Zu 3 Mark 90 Pfg
Stoffe Preſident zu einem modernen guten Ueber

zieher in blau braun olive und ſchwarz

Zu 7 Mark 50 Pfg eStoff Kammgarnſtoff zu einem feinen Sonntagsauzug modern karriert glatt und geſtreiſt J Fleiſch kugſhiurn

Stoffe Zu Mant S en dauer J in allen 8 rehſen offeriren
atten guten Joppe in grau braun froſchgrün c eJ Leduhargt 80eslnger

5 Mark 50 Pfg Halle Gr Ulrichſtr 137S z e zu u R rerhert a Suzug in hellen und dunkeln Farben karriert gla Sund geſtreift 8 Groß ßer
Bettenlager stehen stets ca 35 40 Zu 5 Mark z Weib huachtsausverkauf
complette Betten in den verschiedenen Stoffe ſchwarzes S en guten ſchwarzen e 4 vprzüg Jehuite ru J diäuhitdt Welffraun FeuPreislagen fertig Reichhaltigſte Auswahl in farbigen und ſchwarzen Tuchen rich Bretſchneider Stichel

u A m zu Fabrikpreiſen undBuxkins Cheviots und Kammgarnſtoffen von den billigſten ſchriftlicher 10 jähr Garantie
bis zu den hochfeinſten Qualitäten zu Fabrikpreiſen S 4 jor an d 7B Ammerbacher abrik Depot gegenüber der e

r e euſhien nnd

auan2ae zu

ar Gireirery Funſnner
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erlaubt ſich geehrten Herrſchaften höfl zu empfehlen im Malen von

ſind zu verk u traſze 8
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